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SITZUNGSNIEDERSCHRIFT 
 

 

Sitzung Öffentliche Sitzung im Sitzungssaal des Rathauses 

Beschlussorgan Hauptausschuss 
Sitzungstag 14.07.2022 
 
Beginn 16:00 Uhr 
Ende 16.15 Uhr 

 
 

I. Ladung der Mitglieder des Beschlussorgans  
 

Der erste Bürgermeister eröffnete die Sitzung und stellte fest, dass zu der heutigen  
Sitzung des Hauptausschusses alle 10 Mitglieder ordnungsgemäß geladen wurden. 
Einwände dagegen wurden nicht vorgetragen. Es waren zur Sitzung erschienen: 

 
Erster Bürgermeister Hans-Peter Dangschat  
und die Stadtratsmitglieder:  
  
Bauregger Matthias   
Danner Johannes  
Jobst Johann (Vertr. f. Haslwanter Andrea)  
Kneffel Hans  
Mirbeth Stephan  
Mollner Michael  
Plontsch Ingo (Vertr. f. Seitlinger Bernhard)  
Stoib Christian  
Trenker Adolf  
Zembsch Helga  

 
Nicht erschienen war(en): Grund (un)entschuldigt: 
Haslwanter Andrea entschuldigt 
Seitlinger Bernhard entschuldigt 

 
II. Beschlussfähigkeit des Beschlussorgans  

 
Der erste Bürgermeister stellte die Beschlussfähigkeit des Hauptausschusses fest und  
erkundigte sich nach Einwänden gegen die Tagesordnung; es wurden keine Einwände 
vorgetragen. 
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III. Tagesordnung  
 

 
1. Beschließende Angelegenheiten 
 
1.1 Genehmigung der Annahme von Spenden 
 

zusätzlicher Tagesordnungspunkt: 
1.2 Bevollmächtigung des Ersten Bürgermeisters zur Auftragsvergabe im Rahmen 

des Digitalpakts Schule 
 

 
2. Vorberatende Angelegenheiten 
 
2.1 Genehmigung des 2. Nachtragshaushalts 2022 
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IV. Beschlüsse  
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung schlug der erste Bürgermeister vor, die Tages-
ordnung gemäß § 34 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 24 Abs. 2 Nr. 1 der Geschäftsord-
nung für den Stadtrat um folgende Angelegenheiten zu ergänzen: 
 
1.2 Bevollmächtigung des Ersten Bürgermeisters zur Auftragsvergabe im 

Rahmen des Digitalpakts Schule 
 

für 
11 

gegen 
0 Beschluss: 

Der Ergänzung der Tagesordnung wird entsprechend dem o.g. Vorschlag des 
ersten Bürgermeisters zugestimmt. 

 
 
 
 
1. Beschließende Angelegenheiten 
 

 

1.1 Genehmigung der Annahme von Spenden 

 
Der Hauptausschuss hat die Umsetzung der Handlungsempfehlung des Bayeri-
schen Staatsministeriums des Inneren und Bayerischen Staatsministeriums der 
Justiz und der kommunalen Spitzenverbände für den Umgang mit Spenden auch 
für die Stadt Traunreut mit Beschluss vom 23.04.2009 angeordnet. 
 
Die Annahme von Spenden muss vorher durch den Hauptausschuss genehmigt 
werden. 
 
Mc Donalds Traunreut spendet dem Kindergarten Traunreut für die Tombola des 
Sommerfestes 90 Gutscheine im Gesamtwert von 194,10 EUR. 
 
Das Hotel Eichenhof spendet dem Kindergarten Traunreut für die Tombola 4 
Gutscheine im Gesamtwert von 66,00 EUR. 
 
Für die Spenden werden keine Zuwendungsbestätigungen ausgestellt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Annahme der o. g. Spenden wird nachträglich genehmigt. 

 
 

für 

11 
gegen 

0 Beschluss: 

Die Annahme der o. g. Spenden wird nachträglich genehmigt. 
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 zusätzlicher Tagesordnungspunkt: 

1.2 Bevollmächtigung des Ersten Bürgermeisters zur Auftragsvergabe im 
Rahmen des Digitalpakts Schule 

 
Im Rahmen der Förderung im DigitalPakt Schule 2019 bis 2024 wird vom Bund 
der Ausbau der digitalen Lehr-Lern-Infrastrukturen durch Finanzhilfen gefördert. 
 
Auf dem Schul-Digitalisierungsgipfel der Bayerischen Staatsregierung wurde der 
Beschluss gefasst, die Schulen ergänzend aus Landesmitteln zu unterstützen. 
 
Im aktuellen Fall wird nach Erstellung von Medienkonzepten durch die Schulen 
der Stadt Hardware beschafft in Gestalt von iPads, PCs, Notebooks und Smart-
boards für den Einsatz in der Sonnenschule, der Carl-Orff-Schule, Grundschule 
Nord und Mittelschule. 
 
Dies geschieht durch eine EU-weite Ausschreibung. Der Ausführungszeitraum 
liegt teilweise in den Sommerferien, wodurch sich die Notwendigkeit der Bevoll-
mächtigung ergibt. 

 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat bevollmächtigt den Ersten Bürgermeister mit der Auftragsvergabe im 
Rahmen des Digitalpakts Schule (Digitale Bildungsinfrastruktur an bayerischen 
Schulen). 

 
für 

11 
gegen 

0 Beschluss: 

Der Stadtrat bevollmächtigt den Ersten Bürgermeister mit der Auftragsvergabe im 
Rahmen des Digitalpakts Schule (Digitale Bildungsinfrastruktur an bayerischen 
Schulen). 

 
 

 
 
 
2. Vorberatende Angelegenheiten 
 

 

2.1 Genehmigung des 2. Nachtragshaushalts 2022 

 

 Finanzplan und Investitionsprogramm 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Der Finanzplan und das Investitionsprogramm zum Haushalt 2022 für die Jahre 
2022 bis 2025 wird genehmigt. Finanzplan und Investitionsprogramm sind Be-
standteil dieses Beschlusses. 
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für 
11 

gegen 
0 Beschlussempfehlung: 

Der Finanzplan und das Investitionsprogramm zum Haushalt 2022 für die Jahre 
2022 bis 2025 wird genehmigt. Finanzplan und Investitionsprogramm sind Be-
standteil dieses Beschlusses. 
 
 
 

 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
 

Aufgrund Art. 68 in Verbindung mit Art. 63 ff GO wird eine 2. Nachtragshaus-
haltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan 2022 beschlossen. 
 
Der Verwaltungshaushalt schließt nunmehr in Einnahmen und Ausgaben mit 
66.192.600 € (bisher: 59.359.600 €). 
 
Der Vermögenshaushalt schließt in Einnahmen und Ausgaben mit 23.575.950 € 
(bisher: 18.564.650 €). 
 
Die dieser Niederschrift anliegende Nachtragshaushaltssatzung und der Nach-
tragshaushaltsplan 2022 sind Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
 

für 
11 

gegen 
0 Beschlussempfehlung: 

 

Aufgrund Art. 68 in Verbindung mit Art. 63 ff GO wird eine 2. Nachtragshaus-
haltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan 2022 beschlossen. 
 
Der Verwaltungshaushalt schließt nunmehr in Einnahmen und Ausgaben mit 
66.192.600 € (bisher: 59.359.600 €). 
 
Der Vermögenshaushalt schließt in Einnahmen und Ausgaben mit 23.575.950 € 
(bisher: 18.564.650 €). 
 
Die dieser Niederschrift anliegende Nachtragshaushaltssatzung und der Nach-
tragshaushaltsplan 2022 sind Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
 
 
 
STADT TRAUNREUT 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Hans-Peter Dangschat 
Erster Bürgermeister  

Schriftführer 
 
 
 
Rudolf Deppisch 
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V. Anlagen zu den Tagesordnungspunkten  
 

Anlage zu Tagesordnungspunkt 2.1 (Seite 40) 
 

 

 

2. N A C H T R A G S H A U S H A L T S S A T Z U N G 
 
 

der 
Stadt Traunreut 

(Landkreis Traunstein) 
 

für das 
Haushaltsjahr 2022  

 
 

Aufgrund des Art. 68 Abs. 1 in Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt 
die Stadt Traunreut folgende Nachtragshaushaltssatzung: 
 
 

§ 1 
 
 

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch 
werden 
 

erhöht vermindert und damit der Gesamtbetrag

 um um des Haushalts einschl. der

Euro Euro Nachträge

gegenüber auf nunmehr

bisher Euro Euro verändert

a) im Verwaltungshaushalt

    die Einnahmen 11.753.400 4.920.400 59.359.600 66.192.600

    die Ausgaben 6.921.900 88.900 59.359.600 66.192.600

a) im Vermögenshaushalt

    die Einnahmen 5.039.300 28.000 18.564.650 23.575.950

    die Ausgaben 7.531.700 2.520.400 18.564.650 23.575.950

 
§ 2 

 
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2022 in Kraft. 
 
 
Traunreut, den       Stadt Traunreut     
          
          
 
         Dangschat 

       Erster Bürgermeister        


